
         Stadtgeschichte Lindenberg

Jahreszahl Bemerkung

1910

1920 3. Stock
1953 Musiksaal
1958
1966 2 Klassen
1967

1967 1004 Schüler in 27 Klassen

1969
1987
1988

1988/89 365 Schüler in 15 Klassen
2009
2010

von-bis

1905-1923
1923-1933
1933-1942
1942-1945
1945-1947
1947-1965
1965-1973
1973-1988
1988-1993
1993-2007

ab 2007                       Karl Gnugesser und 100 Jahre später Silvia Turnwald

Das neu renovierte Schulhaus hat 4 Stockwerke. Um in den 3. Stock 
zu kommen, muss man 78 Treppenstufen steigen. Die Schule hat 

eine neue und ein alte Aula und zwei Turnhallen, drei WTG-Räume 
und einen tollen Pausenhof. 2017 besuchen 385 Kinder die 

Grundschule.

Die Städtische Sing- und Musikschule erhält ein Schulleiterzimmer

Silvia Turnwald

Schulleiter

Weiher Margarete
Scharnagl Klaus

Baumgart Werner

Gnugesser Karl
Faller Alfred

Brenner Klaus
Paulus Karl

Haug Alberta
Schäffler Bruno

Baldauf Gotthard

Schulhaussanierung
Erweiterung Grundschule und Turnhalle für Antonio-Huber-Schule

100 Jahr Volkschule

Die Konfessionsschule wird wieder aufgelöst. Es gibt nur noch eine Volksschule

Grundschule Lindenberg

Am 23.12.1802 hat Herzog Max IV. Joseph von Bayern verordnet, dass "allenthalben alle schulfähige(n) …. Kinder vom 6sten bis 
wenigst ins vollstreckte 12te Jahr ihres Alters die Schule besuchen sollen." 

Ereignis

Neubau, anstelle der alten Volksschule von 1786

Neues Schulhaus von 1910. Gleich nach der Einweihung des 
Neubaus drückten fast 800 Schülerinnen und Schüler, getrennt in 

Mädchen- und Knabenschule, die Schulbank.

Die sechsklassig Realschule beginnt ihren Unterricht
Die Städtische Singschule wird errichtet

Teilung in katholische und evangelische Volksschule
Die neue Mittelschule wird errichtet

Sonderschule für Lernbehinderte beginnt den Unterricht

Die Volksschule wird in Grundschule und Hauptschule gegliedert
Die Städtische Musikschule zieht ein


